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Pfarre und Corona

Unser Pfarrer am Wort Aus der Pfarre

Liebe Schwestern und Brüder!

Corona hat auch das kirchliche Leben in Katsdorf verändert. Einige Termine wurden auf den Herbst 
oder auf nächstes Jahr verschoben. Nach einem deutschen Virologen wünsche ich mir für die Zukunft, 
dass politische und kirchliche Entscheidungen weniger auf Grund der Zahl der neuen Covid-Infek-
tionen erfolgen, sondern an der Belastbarkeit unseres guten Gesundheitssystems bewertet werden. 
Auch bei kirchlichen Veranstaltungen ist es sinnvoll, die Schutzmaßnahmen (Maske, Abstand, Desin-
fektionsmittel, frische Luft…) einzuhalten, denn dadurch kann eine volle Dosis an Virenübertragung 
verhindert werden, sodass eher ein milder Krankheitsverlauf bei einer Infizierung zu erwarten ist.
Wegen Corona gab/gibt es radikale Eingriffe in unsere Gesellschaft. Warum nicht auch für Mutter 
Erde, um sie zu schützen?
Beim bevorstehenden Erntedankfest drücken wir feierlich unseren Dank an Gott aus für alles, was wir 
genießen dürfen. Mit Dorothee Sölle möchte ich alle einladen, das Teilen nicht zu vergessen.

Aus „Das politische Nachtgebet“ von Dorothee Sölle
Das siebte, neunte und zehnte Gebot sagen mir: 
Du sollst dich nicht an den Armen bereichern,
du sollst sie nicht betrügen mit unfairen Preisen,
du sollst die Schuldsklaverei nicht dulden,
du sollst die Barbarei der Finanzorganisationen nicht beschönigen oder für unabänderlich halten.
Unser erpresster Reichtum hat die Herzen zu Steinen gemacht,
unsern Kopf zu Computern ohne Geist.
Gott, mache aus allen Dieben Geschwister, 
die das Leben miteinander teilen.

Br. Franz ofs

Und plötzlich war alles anders –
Corona hat auch unser Pfarrleben von heute auf morgen massiv verändert, massiv in unser gemein-
sames, pfarrliches Miteinander eingegriffen. Trotzdem ist es uns mit der großen Hilfe aller gelungen,  
ein lebendiges Pfarrleben aufrecht zu erhalten.

Wir sagen DANKE und Vergelt‘s Gott 

	Den Mesnern unter der Leitung von Joachim Ortner für die vorbildliche Umsetzung der 
	 verordneten Maßnahmen während der Gottesdienste. 

	Unserer Chorleiterin und Organistin Gisela Nesser, die entsprechend den Vorgaben der Diözese 
	 für die musikalische Gestaltung während der Messen sorgte (Liedplan, Einbindung von Solisten 
	 und Instrumentalisten).

	Christoph Enzinger, der einen Leitfaden zur  Umsetzung einer Hauskirche als Überbrückung 
	 während der Zeit des Lockdowns für das Feiern zu Hause zusammenstellte.

	Paula Hannl, Birgitta Schimböck und Maria Lesterl sammelten mit vielen Helfern Material für 	
	 unsere Palmbusch`n, die Erstkommunionkinder malten kleine Anhängerkarten, Pfarrer Franz 
	 segnete sie und die Pfarrgemeinde freute sich sehr über „ein Stück Normalität" in der Osterzeit.
	 „Es war wirklich schön zu spüren, wie wertvoll dieses Zeichen der Verbundenheit mit Gott 
	 unseren Pfarrmitgliedern war.“ (Maria Lesterl)

	Brigitte Ortner (Leiterin der KFB) für die Verteilung der „Maiandachtsvorschläge“ bei  
	 verschiedenen Kapellen in unserer Pfarre.

Palmbuschenweihe

Auferstehungsfeier

Vatertag - eine Männerhandtasche für jeden Mann

Wir freuen uns!
Maria Hammer, Tochter von Margit und Fred Hammer aus Nöbling, 19 Jahre jung 
und Studentin wird unsere zwei Organisten (Gisela Nesser und Poldi Achleitner) 
zukünftig als Organistin bei den Gottesdiensten unterstützen.

 


Trixi Schwarzenberger wird als neue Religionslehrerin an unserer Volksschule wirken 
und sich mit den Volksschulkindern aktiv in unser Pfarrleben einbringen (siehe Artikel 
„Vor den Vorhang“ Seite 6)



Anna Horn stammt aus Kasachstan, lebte, bevor sie nach Katsdorf kam, lange 
in Dresden und sorgt seit einiger Zeit dafür, dass alles blitzt. Bisher war sie 
zuständig für Pfarrheim, Bibliothek und Pfarrhaus. Jetzt nimmt sie auch die 
Reinigung der Kirche dazu.

Wir sagen Danke!

Elisabeth Brunnhofer, PGR-Obfrau
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Erstkommunion 2020 – Unser Weg zur Erstkommunion

„Dem Geheimnis auf der Spur“

Bereits im November 2019 sind wir mit 
einem gemeinsamen Eltern-Kind-Nach-
mittag in die Erstkommunion-Vorbereitung 
gestartet. Wir haben mit den Kindern und 
den biblischen Figuren die Geschichte von 
Zachäus erzählt und nachgebaut.

Im Jänner beim Vorstellgottesdienst 
wurden die Kinder der Pfarrgemeinde 
vorgestellt, von ihren Eltern geseg-
net und durften gemeinsam mit ihren 
Patinnen und Paten die Taufkerze 
entzünden.

Viel Spaß hatten die Kinder beim ge-
meinsamen Workshop zum Thema 
„Schöpfungsverantwortung“, bei dem sie 
nachhaltige Stofftaschen bedruckt haben, 
die wir dann im Rahmen des Pfarrcafes 
der Erstkommunionkinder und auch an 
verschiedenen Orten in Katsdorf gegen 
eine freiwillige Spende verkauft haben. 
Der Erlös dieser Aktion wird für das 
Leseprojekt „Alpha-Meine Chance“ des 
Roten Kreuzes gespendet.

Coronabedingt hat sich unser 
Weg dann etwas steinig ge-
staltet und wir mussten bereits 
geplante Termine wie die Kir-
chenführung, den Eltern-abend, 
Tischmutterstunden und schlus-
sendlich auch die Erstkommu-
nion im Mai absagen.

Doch seit Juni laufen die Vorbereitungen 
wieder: in der Schule wurden unter Einhaltung 
der COVID-19-Maßnahmen Lieder geprobt, in 
den Tischmutterstunden gebastelt und geba-
cken und auch die Kirchenführungen konnten 
endlich stattfinden.

Als neuer Termin für die Erstkommunion ist der 4.10.2020 geplant, wenn es die allgemeine Situati-
on und die Maßnahmen in Bezug auf die COVID-19-Pandemie zulassen. Wir hoffen alle sehr, dass 
dieser Termin auch stattfinden kann. Bereits jetzt können wir sagen, dass die Erstkommunion heuer 
anders sein wird, als wir es gewohnt sind. So wird jede Klasse einen eigenen Gottesdienst feiern (9.00 
bzw. 10.30 Uhr, 04.10.2020) und es werden nur wenige Familienangehörige direkt in der Kirche da-
bei sein können. 

Das Erstkommunion-Team: Judith Gabriel, Bernadette Kranewitter, Maria Tober
Alle Termine und weitere Informationen zur Erstkommunion in Katsdorf finden sich im Internet 

unter www.dioezese-linz.at/katsdorf



76 Vor den Vorhang Chor 

Vor den Vorhang - Trixi Schwarzenberger

Grüß Gott!

Ich bin die neue Re-
ligionslehrerin an der 

Volksschule Katsdorf und 
möchte mich auf diesem 

Wege vorstellen. 

Mein Name ist Beatrix Schwar-
zenberger und ich wohne in der Ge-

meinde Engerwitzdorf. Kirchlich bin ich 
in der Pfarre Gallneukirchen beheimatet, 

in der ich auch sehr aktiv bin.
Ich bin verheiratet, habe vier Kinder und wohne 
mit meiner Familie auf unserem Bauernhof. 

Meine Ausbildung zur Religionslehrerin habe 
ich im Fernstudium während der Karenzzeit 
gemacht und ich habe schon an verschiedenen 
Volksschulen unterrichtet. 
In den letzten Jahren war aber auch Katsdorf 
schon meine berufliche Heimat. Im Familien-
bundzentrum leitete ich Musikgruppen und 
Spielgruppen.

In meiner Freizeit bin ich viel in der Natur, ich 
lese sehr gerne und bin gern mit Freunden zusam-
men. Meine Freude am Singen und Gitarre spie-
len gebe ich im Kinderchor der Gallus-Singers 
weiter, den ich seit vielen Jahren leite. Außerdem 
engagiere ich mich sehr in der Pfarre, wo ich im 

Pfarrgemein-
derat und in 
verschiedenen 
Ausschüssen 
tätig bin und 
auch Gottes-
dienste musika-
lisch begleite.

Ein achtsamer 
und wertschät-
zender Umgang 
mit den Mitmenschen und der Schöpfung sind 
mir ein großes Anliegen. Manche kennen mich 
vielleicht vom Klimaschutzprojekt „Freunde der 
Erde“ und dem dazugehörigen Klimamusical.

Ich empfinde die Arbeit mit Kindern als sehr 
schön und bereichernd und ich bin mit großer 
Freude Religionslehrerin. 
Es ist mir wichtig, den Kindern ein positives Le-
bens- und Gottesbild zu vermitteln, das Gute im 
Menschen und das Schöne im Leben zu sehen. 
Außerdem möchte ich ihnen christliche und so-
ziale Werte nahebringen. 

Ich freue mich sehr, nun an der VS Katsdorf zu 
unterrichten und Ihre Kinder ein Stück ihres Le-
bens begleiten zu dürfen.

Wir sagen Danke!
Frau Liane Watzinger war über Jahrzehnte in 
unserer Volksschule als Religionslehrerin tätig. Sie 
hat den Kindern in dieser Zeit christliche Werte 
und gutes Miteinander vermittelt! 
Die Pfarre bedankt sich ganz herzlich dafür und 
wünscht alles Gute für den neuen Lebensabschnitt!

Jubelhochzeiten 
am Sonntag, 11. Oktober 2020 

Die Pfarre lädt alle Paare, die heuer 25, 50 oder 60 Jahre kirchlich 
verheiratet sind, herzlich zur Mitfeier ein. 
Nach dem Einzug in die Kirche mit Musikkapelle und Goldhau-
bengruppe um 9.00 Uhr wird ein feierlicher Gottesdienst mit  
Jubeltrauung gefeiert. Anschließend wird ein gemeinsames Foto 
gemacht, das alle Paare kostenlos zugeschickt bekommen. Wir 
ersuchen alle Paare, die an dieser Feier teilnehmen wollen, sich 
im Pfarramt zu melden.

Kirchenchor und Coronavirus
Das Coronavirus hat heuer vieles verändert und verunmöglicht – besonders auch das Chorsingen! Zu-
nächst mussten das Singverbot und der Lockdown einfach akzeptiert werden. Diese erste Phase war 
wie jede Chorpause auch eine Entlastung, aber bald schon fehlten das gemeinsame Singen und Proben. 
Vielleicht wurde erst durch diese Situation auch vielen KirchenbesucherInnen klar, dass das Singen im 
Gottesdienst einfach dazugehört. Beim Singen kann man ja den Alltag gut hinter sich lassen, einfach 
auftanken und Freude erleben. Das und besonders auch die Gemeinschaft haben viele Chormitglieder 
sehr vermisst. Groß war die Freude, dass unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln im ausrei-
chend großen Pfarrsaal eine Probe vor der Sommerpause möglich war.
Alle merkten, dass sich das „Singen mit Abstand“ auch positiv auswirkt: Die einzelnen Stimmen kön-
nen sich nicht mehr so an andere „anlehnen“, das selbstständige Singen wird gefördert und eine gute 
Aufmerksamkeit erhöht den Probeneffekt. Um wieder richtig reinzukommen, proben wir erst einmal 
vertraute Lieder und freuen uns, im Herbst erstmals wieder beim Erntedankfest mitzuwirken. Das Ab-
standhalten in der Kirche ist zwar schwierig, aber machbar und vom Begräbnischor bereits erfolgreich 
„erprobt“.
Wir werden mit entsprechender Vorsicht ab Schulbeginn die wöchentliche Probenarbeit wieder aufneh-
men und freuen uns aufs gemeinsame Singen!
Ein herzliches Danke an alle Sängerinnen und Sänger für ihren Einsatz und die Zeit, die sie investieren, 
aber auch besonders allen Musikerinnen und Musikern, die jetzt die Gottesdienste musikalisch mitge-
stalten, solange das allgemeine Singen im Gottesdienst eingeschränkt ist!

Die Gemeinschaft hat im Chor einen sehr hohen Stel-
lenwert, und so freuen wir uns mit den Mitgliedern 
über runde Geburtstage und Feste: Frau Erna Mühl-
berger durften wir zum 80. Geburtstag und 60. Ehe-
jubiläum unsere Glückwünsche überbringen! Mit 
gebührendem Abstand konnten Obfrau Christine 
Krieger, Stellvertreterin Monika Willert und Chorlei-
terin Gisela Nesser der Jubilarin im Freien gratulieren 
und sich für ihre jahrzehntelange aktive Zeit im Chor 
herzlich bedanken! Liebe Erna, schön, wenn Du „auf 
dem Chor“ an Sonntagen und vielleicht auch bei Be-
gräbnissen nach wie vor Deine Altstimme hören lässt! 
Alles Gute dir und allen Sängerinnen und Sängern 
sagt Gisela Nesser.

In regelmäßigen Abständen werden hier Mitarbeiter der Pfarre vorgestellt. Redaktion: Elisabeth  Brunnhofer
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Lobpreis und Anbetung
Seit bereits zwei Jahren ist in unserer Pfarre die Zeit 
der Anbetung, an jedem 1. Mittwoch im Monat um 
18.00 Uhr, zu einem Fixpunkt geworden. Im Sep-
tember starten wir, voll Liebe und Vertrauen, unter 
dem Motto Naht euch Gott, dann wird er sich euch 
nahen! (Jak 4,8) in das dritte Jahr.
Diese eine Stunde im Monat lädt ein, einfach da zu 
sein und die Zeit zu teilen mit Jesus, aus Liebe und 
Dankbarkeit zu ihm. 
Die Stunde wird mit Lobpreisliedern, Gebeten und einer stillen Zeit vor Gott, gestaltet. In dieser Stille 
kann man einfach da sein vor Gott, ihn loben und preisen, ihm danken, aber auch bitten oder ihm sein 
Herz ausschütten.
Einige haben während der Anbetung eine spürbare, manche sogar eine überwältigende Erfahrung der 
Liebe Gottes gemacht. Unser Beitrag besteht darin, vertrauensvoll im Gebet auszuharren; wir können 
sicher sein, dass Jesus uns liebt, auch wenn wir das emotional nicht wahrnehmen.
In Zeiten der Anbetung und auch bei der Eucharistie können wir uns von der Liebe Jesu „füllen“ lassen, 
um anschließend diese Liebe weiterzugeben. Das ist unsere Berufung in den Augen Gottes.
Alle sind eingeladen, das Angebot der Pfarre zu nutzen und Gott im Allerheiligsten Altarsakrament 
anzubeten.
Termine zum Vormerken (jeweils Mittwoch um 18.00 Uhr vor der Hl. Messe, in der Pfarrkirche)

7.10.    4.11.    2.12.

Wenn wir nicht zusammenkommen, verkommen wir.
Paul Michael Zulehner, Pastoraltheologe

Wir Menschen sind soziale Wesen. Wir brauchen einander, um uns gegenseitig zu helfen, uns zu in-
spirieren, uns zu loben, uns aneinander zu reiben und daran zu wachsen, um uns zu entwickeln. Sicher 
kann jeder Mensch für eine gewisse Zeit auch alleine sein und es tut uns manchmal sogar gut, die Stille 
zu genießen, unseren Gedanken nachzuhängen, die Seele baumeln zu lassen.
Aber um die Worte von P.M. Zulehner aufzugreifen: Wenn wir nicht zusammenkommen, wenn wir also 
nicht die Gemeinschaft erleben, uns nicht austauschen, nicht miteinander feiern und auch miteinander 
arbeiten, dann verkommen wir - die Gemeinschaft stirbt, wird leblos, kraftlos, haltlos, der Mensch ver-
kümmert an fehlender Inspiration.
Die Coronazeit hat uns zum Nicht-Zusammenkommen gerufen, und das war für einen gewissen Zeit-
raum wichtig und richtig. Doch nun wollen wir uns wieder treffen, und darum haben wir im KFB-Lei-
tungsteam ein abwechslungsreiches Programm für das Arbeitsjahr 2020/21 entworfen, das euch in den 
nächsten Tagen zugestellt werden wird.
Wir brauchen die Hoffnung auf das Zusammenkommen, wir leben in der Vorfreude auf das gemeinsame 
Tun, und wenn wir alle mit dem nötigen Hausverstand ans Werk gehen, dann lassen sich die Veranstal-
tungen auch SICHER durchführen. 
Ich bin überzeugt, dass wir schöne Veranstaltungen erleben werden und freue mich auf euer Kommen.

Brigitte Ortner (Obfrau der KFB Katsdorf)

Freitag, 6. November 2020, 18.00 Uhr, Kino Katsdorf	
Kinoabend „Ein Dorf sieht schwarz“: Ein dunkelhäutiger Arzt über-
nimmt die Ordination in einem kleinen französischen Dorf. Es dauert eine 
Weile, bis er und seine Familie ankommen! (nach einer wahren Begeben-
heit)

Montag, 16. November 2020, 18.45 Uhr, Erinnerungsgrab am 
Friedhof	
Lichterfeier für die Sternenkinder (Kerze mitbringen)

Montag, 23. - Donnerstag, 26. November 2020, Familie Prohaska in 
Bodendorf	
Adventkranzbinden
Wir bitten dich um deine Mithilfe und um Reisigspenden.

Unsere Termine bis Advent 2020 (bitte beachtet auch die Verlautbarungen und die aktuellen Informa-
tionen auf der Homepage der Pfarre Katsdorf):

Voller Freude und Dankbarkeit
Liebe Pfarrgemeinde,
2020 war alles anders. Nach Entfall einiger Stun-
den fanden ab Juni wieder KISI-Club-Treffen statt. 
Dank des schönen Wetters konnten wir sie draußen 
an der frischen Luft genießen und wir haben uns 
über so viele fröhliche Kindergesichter gefreut. Im 
Juni durften wir eine Abendmesse mit einer klei-
nen Gruppe von Kindern und Pfarrer Martin Trut-
tenberger in unserer Pfarrkirche gestalten.
Im Herbst werden wir wieder mit KISI-Club-Stun-
den starten und freuen uns auf lustige Nachmittage 
mit euch!

Liebe Pfarrgemeinde, liebe Eltern!

Mit Redaktionsschluss des Pfarrblattes 
ist der Start der „Gulli- Runde“ 

für den 17. September 2020 geplant. 
Wenn es die aktuelle Corona Situation 

zulässt, findet unsere Spielgruppe für die 
Jüngsten wieder jeden Donnerstag von 
09.00- 10.30 Uhr im Pfarrheim statt. 
Auf ein gemeinsames, lustiges Spiel-

gruppen-Jahr freut sich 
das Gulli Team  

Unsere Lichtblicke in der Coronazeit: 

Maiandachten bei 
den Kapellen

Weihwasser zum 
Mitnehmen
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Neues aus der Bibliothek 
„Lesen – Spielen – Multimedia“

Unsere Öffnungszeiten Sonntag von 8.30 bis 11.00
Freitag von 16.30 bis 18.00

Aus alten Büchern neue Kunstwerke falten. Am 6. Oktober ist ein neuer Workshop zum Bücherfalten 
geplant, da der Termin im Frühjahr leider entfallen ist. Es wird gemeinsam ausprobiert und gezeigt, wie 
aus alten Büchern mit wenig Aufwand neue Kunstwerke, kleine Geschenke oder nette Dekorationen 
gezaubert werden können. 
Da die Plätze für den Workshop begrenzt sind, bitten wir um Anmeldung in der Bibliothek bzw. per 
Mail an office@bibliothek-katsdorf.at. Der Materialbeitrag für den Workshop beträgt € 3,- und ist vor 
Ort zu bezahlen.
(Alt-)Bücher-Annahme: Keine Zeit für unseren Workshop? Weil immer wieder die Frage auftaucht: 
Ja, wir nehmen gerne neue, alte, gelesene, ungelesene, platzverbrauchende und/oder ausrangierte Ro-
mane, Kinder-, Sach-, Koch- und alle anderen Bücher (und Medien) an. Die Bücher können jederzeit zu 
unseren Öffnungszeiten (!) in der Bibliothek abgeben werden. 
Unter keinen Umständen alte Bücher vor das Pfarrheim oder in die Bücherzelle stellen!
Am besten ist es, wenn die Bücher in einem robusten Karton gepackt sind. Wir freuen uns immer über 
ausrangierte Bücher, damit wir ihnen eine Möglichkeit auf einen zweiten Leser geben können (Floh-
markt, Bücherzelle)!
Kinderlesung mit Willy Puchner. Am 22. Oktober 2020 kommt der bereits mehrfach ausgezeichnete 
Kinderbuchautor Willy Puchner in unsere Bibliothek. Willy Puchner entführt uns in seine fabelhafte 
Wunderwelt. Da krabbeln schillernde Käfer und schweben federleichte Luftballons. Vögel feiern Hoch-
zeit und in einem Zirkus wird ein fulminantes Fest gefeiert. Der Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt.
Weihnachtsbuchausstellung. Unsere jährliche Weihnachtsbuchausstellung findet am 7. und 8. No-
vember 2020 statt. Wir haben dann im Pfarrheim wieder unsere Buchausstellung und parallel dazu am 
Sonntag ein Pfarrkaffee mit Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns natürlich auch wieder über Kuchen-
spenden. 
Der Reinerlös des Pfarrcafés kommt der Medienanschaffung – und damit gleichzeitig euch, also un-
seren Leserinnen und Lesern – zugute.
Tag der offenen Tür/Sonderöffnung. Am Samstag, 7. November 2020 wird auch die Bibliothek von 
14 – 19 Uhr geöffnet sein. Einfach mal vorbeischauen, lesen, Spiele ausprobieren, Medien ausleihen 
und einen Einblick in unsere Bibliotheksarbeit erhalten.

Weihnachtsbuchausstellung im Pfarrheim
Samstag, 7. November 2020 von 14.00 – 19.00

mit Tag der offenen Tür in der Bibliothek
Sonntag, 8. November 2020 von 8.30 bis 11.00 Uhr und von 14.00 – 17.00 Uhr

mit Kaffeestube

Keine Neuigkeiten mehr verpassen? Um aktuell über die neuesten Medien, Veranstaltungen, die Bi-
bliotheksarbeit, Schließtage, und vieles mehr tagesaktuell zu informieren, nutzen wir unsere Facebook-
Seite! Gefällt euch? Uns auch! 

https://www.facebook.com/BibliothekKatsdorf

Neues aus unserem Pfarrcaritaskindergarten von Johann Krieger, Mandatnehmer

Eine Zustandsanalyse und der Blick auf die Zukunft

Ulrike Hiemetsberger bei der Verabschiedung durch 
die Krabbelstuben-Kolleginnen
v.l.n.r. Ulrike Hiemetsberger, Anita Sigl, Birgit Resch, 
Mirjam Holzweber

Neues Kindergartenjahr mit Veränderungen:
Das Kindergartenjahr ist am 1. September gestar-
tet. 135 Kinder besuchen den Kindergarten. Eine 
neue Kindergartengruppe wurde im Gebäude der 
Alten Volksschule am Kirchenplatz eröffnet. Mit 
dieser neuen Kindergartengruppe ist der Kinder-
garten auf 6 Gruppen angewachsen.
Unter der bewährten Leitung von Frau Mag. Bir-
git Hufnagl betreuen 6 Kindergartenpädagog- 
innen und 9 Assistentinnen die Kindergarten-
kinder. Dazu kommt noch je eine Pädagogin für 
Integration und eine Pädagogin für Sprachförde-
rung. Ab Oktober verstärkt ein Zivildiener das 
Kindergartenteam.
22 Kinder besuchen die Krabbelstube. Die Krab-
belstube umfasst derzeit 2 Gruppen. 
Zwei Krabbelstubenpädagoginnen und 3 Assi-
stentinnen bemühen sich sehr, den Kindern eine 
sehr familienergänzende Betreuung zu geben.

Ausblick auf Jänner 2021
Aufgrund der Anmeldungen für einen Krabbel-
stubenplatz wird im Jänner 2021 die 3. Krabbel-
stubengruppe eröffnet. Weitere 8 Kinder werden 
die neue Krabbelstube besuchen. Dafür müssen 
neue Räumlichkeiten geschaffen werden.
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Katsdorf 
entstehen im neuen Gemeindezentrum „im Hof“ 
neue Räume für alle 3 Krabbelstubengruppen. 
Oberhalb des bereits bestehenden Turnsaales 
werden dann die Krabbelstubengruppen zu fin-
den sein. Die 2 bestehenden Krabbelstuben im 
Kindergartengebäude Höhenstraße, werden im 
Jänner 2021 in das Gemeindezentrum übersie-
deln. 
Nach Übersiedlung der Krabbelstubengruppen 
werden dann im Kindergartengebäude in der Hö-
henstraße zwei Gruppenräume frei für die Kin-
dergartengruppen, die derzeit in den Provisorien 
in der neuen und alten Volksschule untergebracht 
sind.

Die Änderungen bei den Gruppenräumlichkeiten 
sind eine organisatorische Herausforderung für 
alle Mitarbeiterinnen und auch für die Kinder 
und Eltern. Mit vereinten Kräften werden wir 
auch diese Aufgabe gut meistern können. Mein 

Ersuchen geht jetzt schon an 
die Eltern um Mithilfe bei 
den Übersiedlungsarbeiten. Bitte um Mithilfe, 
wenn durch die gruppenführende Pädagogin ein 
Aufruf ergeht.

Solche umfangreichen Veränderungen sind mit 
hohem finanziellem Aufwand verbunden. Die 
Gemeinde Katsdorf übernimmt zur Gänze alle 
Errichtungskosten und Einrichtungskosten. 
Vielen Dank dafür. 

Diese Investitionen in die Gruppenräume und 
deren Einrichtung sind Grundlage für unseren 
Bildungsauftrag. Zusammen mit unseren enga-
gierten Mitarbeiterinnen können wir den uns an-
vertrauten Kindern eine gute pädagogische För-
derung anbieten.

Zum Schluss noch ein großes Dankeschön an 
Ulrike Hiemetsberger, die in Pension geht.
Nach mehr als 20 Jahren als Assistentin im Kin-
dergarten und zuletzt in der Krabbelstube verab-
schiedeten wir Ulli in den wohlverdienten Ru-
hestand. Ulli hat mit viel Fleiß und Einsatz zum 
Wohle der Kinder ihren Dienst erfüllt. Ganz be-
sonders ihre Ruhe im Umgang mit den Kindern 
hat sehr viel für gute Harmonie in der Krabbel-
stube beigetragen.
Alle Kolleginnen und die Leitung von Pfarrca-
ritas Kindergarten und Krabbelstube wünschen 
Ulli alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Se-
gen für den neuen Lebensabschnitt.



1312 WillkommenSanierung

Euch allen wünschen wir einen wunderschönen 
Herbst und Gesundheit und Freude jeden Tag. 
Wir informieren hier über den aktuellen Stand der 
geplanten Sanierung des Pfarrheims und die wei-
tere Vorgangsweise in dieser Angelegenheit.
Es gab viele Besprechungen mit den pfarrlichen 
Gruppierungen, dem Finanzausschuss der Pfarre, 
dem Pfarrgemeinderat, Architekten unter der Lei-
tung der Diözese Linz, bevor hier endgültig der 
Beschluss gefasst wurde, das fast 50 Jahre alte 
Pfarrheim zu sanieren:
Die sanitären und elektrischen Einrichtungen ent-
sprechen in keinster Weise dem heutigen Stan-
dard, die Fenster sind undicht und bedeuten viel 
Wärmeverlust und sehr viel mehr an Energieko-
sten - die Pfarre Katsdorf ist ja seit dem heurigen 
Jahr „Klimabündnispfarre“. Damit das nicht bloß 
leere Worte bleiben, werden wir bei der Sanie-
rung besonders darauf achten, ressourcenscho-
nend und energieeffizient zu sanieren.
Laut den Vorschriften der Diözese wurde ein Bau-
ausschussteam gebildet, welches ehrenamtlich 
dieses Bauvorhaben begleitet und die Sanierung 
verantwortungsvoll umsetzt.
Dieses Team hat inzwischen viele Wünsche, An-
regungen und Ideen in die Sanierungsmaßnahmen 
eingearbeitet und auch die kirchenrechtliche Ge-
nehmigung bei der Diözesanfinanzkammer Linz, 
Abteilung Kirchenrechtliches Bauen eingeholt. 
Im September wird die Pfarrheimsanierung im 
Hauptverfahren bei der Diözesanfinanzkammer 
behandelt. Nach diesem  Abschluss im sogenann-
ten Hauptverfahren steht einem Beginn der Sa-
nierungsarbeiten nichts mehr im Wege.
Die Sanierungsmaßnahmen sollen 2021 begin-
nen. 

Und damit geht`s bei der Pfarre so richtig los. 
Das Finanzteam der Pfarre unter der Leitung von 
Mag. Maria Lesterl hat vorbildlich gewirtschaftet 
und seit 2016 fast 85.000 Euro für die Sanierung 
des Pfarrheimes angespart. Auch die Diözese wird 
finanziell unterstützen und auch die Gemeinde 
hat Unterstützung in Aussicht gestellt.

Welche Maßnahmen sollen durchgeführt werden:
•	 Sanierung der sanitären Anlagen im Keller

•	 barrierefreier Zugang von außen in den Keller
•	 neue Raumgestaltung im Keller inkl. Böden, 

es entsteht wieder der ursprüngliche Gruppen-
raum

•	 neues Dach mit Photovoltaikanlage
•	 Akustikdecke im Pfarrsaal mit Wärmedäm-

mung
•	 neue Fenster im gesamten Gebäude und neues 

Eingangsportal
•	 Sanierung der Elektroinstallationen und son-

stigen Anlagen.
Bei all diesen Maßnahmen wollen wir die Kri-
terien für eine energiesparende Pfarre erreichen 
und daher auch Förderungen bei allen Ämtern 
und Behörden beantragen. 
Damit uns dieses für die Pfarre wichtige Vorha-
ben gelingt, brauchen wir den Zusammenhalt und 
die Unterstützung von euch allen (HelferInnen-
stunden und Spenden). 

Die Sanierung unseres Pfarrheims organisieren 
und begleiten werden der Bauausschuss und die 
Abteilung Kirchenrechtliches Bauen der Diözese 
Linz. Im Bauausschuss der Pfarre arbeiten mit: 
Pfarrer Mag. Franz Wenigwieser, Mag. Elisabeth
Brunnhofer, BM. Dipl. Ing. Erhard Woldrich, 
Adrian Höglinger, Josef Seyrlehner und Karl 
Plotz. Von der Abt. Kirchenrechtliches Bauen: 
BM. Ing. Hermann Mader und Christoph König  

Wir freuen uns auf eure Mithilfe und tatkräftige 
bzw. finanzielle Unterstützung bei der Sanierung 
unseres Pfarr-
heimes, sodass 
es wieder ein 
gern besuchtes 
Haus der Freund-
schaftlichkeit 
und ein Ort der 
Begegnung für 
alle  wird . 
Artikel verfasst 
von: Charly 
Plotz 

Aktueller Stand unserer Pfarrheimsanierung
Geschätzte Pfarrbevölkerung und alle, die sich gerne in Katsdorf treffen bzw. wohnen. 

Im Bild von links: Josef Seyrlehner, Karl Plotz, Elisabeth 
Brunnhofer, Erhard Woldrich, Adrian Höglinger

Nicht im Bild: Franz Wenigwieser

Herzlich Willkommen
Es freut uns sehr, dass ein „gestandenes“ Wirtsleuteehepaar mit über 30-jähriger Erfahrung den 
Katsdorfer Hof (ehemaliges Gasthaus Fischill) übernommen hat.
Gaby und Christian Meixner mit ihrer Tochter Sina sorgen hier dafür, dass ganz in der Traditi-
on des österreichischen Wirthauses Klassiker der heimischen Küche, Schmankerl und saisonale 
Genüsse angeboten werden. Daneben gibt’s täglich wechselnde Menüs zu vernünftigen Preisen.
Alle Speisen gibt es auch zum Mitnehmen !

Durch die räumliche Situation im Katsdorfer Hof (etli-
che Nebenräume, Stuben, Saal, großer Gastgarten) freut 
sich das Gastwirtsehepaar über die Ausrichtung von 
Feiern aller Art und Größe: Ob Taufen, Geburtstagsfei-
ern, Hochzeiten, Bälle oder Zehrungen (diese können 
auch kurzfristigst, auch an Sperrtagen, organisiert wer-
den). Durch die Größe des Lokals können die derzeit 
geltenden Coronamaßnahmen (Abstand halten) gut um-
gesetzt werden.
	 Katsdorfer Hof, Ortsplatz 12a, 4223 Katsdorf
	 Öffnungszeiten: 
	 Mittwoch - Samstag: 11 Uhr – 23 Uhr
	 Sonntag: 10 Uhr - 21 Uhr
	 Telefon: 07235 88851 
	 außerhalb der Öffnungszeiten: 0043 664 2325253

Christian, Gaby und Sina Meixner freuen sich, Sie im Katsdorfer Hof begrüßen zu dürfen.



1514 FriedhofFirmung

Firmvorbereitung 2019/2020
Liebe Pfarrgemeinde, ich freue mich, euch kurz einen Rückblick 
über die heurige - etwas spezielle - Firmvorbereitung geben zu 
dürfen. Eigentlich wären jetzt alle Jugendlichen der Firmvorbe-
reitung bereits gefirmt. Aber was war im ersten Halbjahr 2020 
schon normal?

Das Motto der heurigen Firmung war „Begeistert“. Unter die-
sem Motto wollten wir die Jugendlichen einerseits für die ka-
tholische Kirche und die Firmung begeistern und andererseits 
aber auch die spirituelle Bedeutung des Heiligen Geistes heraus-
arbeiten.
In insgesamt vier Firmstunden (zwei vor dem Lockdown und 
zwei danach) haben wir mit den Jugendlichen den Sinn und die 
Bedeutung der Firmung diskutiert und uns mit den unterschied-
lichen Aspekten rund um die Firmung auseinandergesetzt. 

Coronabedingt mussten wir leider auf die Spirinight und das gemeinsame Firm-Wochenende verzichten. 
Ebenso auf die Gestaltung der Osternacht. Diese wäre sicherlich für viele wieder ein unvergesslicher 
Abend geworden.

Ich möchte mich sehr herzlich bei den Mitgliedern des Firmvorbereitungsteams bedanken: Danke für 
euer Engagement und eure Flexibilität in dieser außergewöhnlichen Firmvorbereitung 2019/2020. 

Wir sind bereits in der Planung für die Firmvorbereitung 2020/2021 und freuen uns, diese offiziell am 
Christkönigssonntag wieder starten zu dürfen.

Bernd Gabriel

Der Termin für die Firmung im kommenden Jahr steht noch nicht fest. 
Firmstart ist am 22.11. bei der Christkönigsmesse.

Die Firmung betrifft vor allem die Firmkandidaten. Sie sollen sich gut überlegen, warum sie sich firmen lassen. 
Nach der Anmeldung ist es die Aufgabe des Firmlings, an der pfarrlichen Firmvorbereitung verpflichtend teil-
zunehmen. Firmhelfer werden die Jugendlichen begleiten.

Für die Pfarrfirmung im kommenden Jahr können sich nur jene anmelden, die in diesem Schuljahr das 14. 
Lebensjahr vollenden oder schon älter sind. Firmlinge, die nicht in Katsdorf getauft worden sind, müssen zur 
Anmeldung unbedingt einen Taufschein oder eine Taufbestätigung mitbringen. Anmeldung zur Firmung im 
Pfarrheim ist zu folgenden Terminen möglich:	

Freitag, 13.11.2020 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 14.11.2020 von 9.00 bis 11.00 Uhr

Friedhof – Der Gedenkort an unserer Ahnen
Es ist ein Ort, wo man trauert, ein Ort des Gedenkens, ein Ort des Erin-
nerns – unser Friedhof ist vor allem auch ein Ort der Begegnung. Viele 
Menschen besuchen ihn täglich, pflegen die Gräber ihrer Verstorbenen 
und treffen dort Menschen, führen Gespräche. Unser Friedhof ist kein 
toter Ort, nein, ein sehr lebendiger mit sehr gepflegten Gräbern – kurz-
um ein Ort, wo man sich gerne aufhält.

Wir bedanken uns bei allen, die dazu beitragen, dass unser Friedhof ei-
nen gepflegten Eindruck hinterlässt, dass viele Blumen gepflanzt wer-
den, die nicht nur unsere Augen, sondern auch die Natur (Insekten) er-
freuen.

Danke allen freiwilligen Helfern, die im Frühjahr geholfen haben, die 
Wege zwischen den Gräbern von Unkraut zu säubern. Zum angekündi-
gten Termin machten wir uns mit Pfarrer Franz und vielen freiwilligen 
Helfern zum Unkraut zupfen der Hauptgänge auf. Es war eine Freude, 
wie viele Männer und Frauen mit Kübel und Harke gekommen waren. 
Das Ziel war, die Hauptgänge von Unkraut soweit wie möglich zu reini-
gen, auch der einsetzende Regen konnte uns nicht davon abhalten! Zu-
sätzlich wurde noch das „Friedhofskammerl“ ordentlich entrümpelt. Es 
machte allen sichtlich Freude, hier etwas für die Gemeinschaft zu tun. 
Zum Schluss gab es noch einen gemütlichen Ausklang im Pfarrheim.

Wer sich vorstellen kann, Grabpflege gegen Bezahlung zu überneh-
men, möge sich im Pfarrsekretariat melden, es gibt diesbezüglich immer 
wieder Anfragen.

Birgitta Schimböck

Bitte vormerken: nächster Termin für die Friedhofsäuberungsaktion 

Donnerstag, 15. Oktober 2020
8.15 bis 12.00 Uhr

Säuberung der Friedhofswege
mit gemütlichem Ausklang im Pfarrheim

Wir bitten der Umwelt zuliebe:
Metallteile in unsere neue Abfalltonne für Metall zu geben 
(kein Plastik!)
Anstatt Plastikbehältern für Kerzen Glasbehälter mit Er-
satzkerzen ohne Plastikeinsatz zu verwenden, diese werden 
schon vielerorts im Handel angeboten.

Impressum: Informationsblatt der kath. Pfarrgemeinde Katsdorf
Herausgeber: Pfarre 4223 Katsdorf, Friedhofweg 1, DVR: 029874(1901); 

E-Mail: pfarre.katsdorf@dioezese-linz.at; Homepage: www.dioezese-linz.at/katsdorf
Verantwortlich für den Inhalt: Redaktionsteam: Elisabeth Brunnhofer, Birgitta Schimböck, 

Franz Wenigwieser; Änderungen vorbehalten; Fotos: Pfarre Katsdorf, privat, Pixabay



1716 Kräuterweihe

Kräuterweihe zu Mariä Himmel-
fahrt
Zu Mariä Himmelfahrt werden in vielen Pfarren 
Blumen und Kräuter geweiht, ein alter Brauch, den 
die OÖ. Goldhauben-, Kopftuch- und Hutgruppen 
in den 1980er Jahren in Oberösterreich wiederbe-
lebt haben. Auch wir Katsdorfer Goldhaubenfrauen 
veranstalteten die Kräuterweihe nun schon zum 
dritten Mal.

Wir leben auf einem wunderbaren Platz, mit genü-
gend Wasser, Nahrung, mit hohem sozialen Stan-
dard. Dafür wollten wir bei diesem Fest in besonde-
rer Weise dankbar sein. 
Am Schluss des Gottesdienstes wurden die geweih-
ten Kräuterbüscherl an die Gottesdienstbesucher 
verteilt. Für die feierliche musikalische Umrah-
mung sorgte die Bodendorfer Tanzlmusik, die auch 
bei der anschließenden Agape aufspielte.
Danke für Ihre Spenden. Diese werden wir für ein 
soziales Projekt verwenden.

Trachtennähkurs
Im Winter 2021 wird voraussichtlich wieder ein 
Trachtennähkurs stattfinden. Interessierte Frauen 
können sich dazu bei Obfrau Ingrid Waldhör (0699 
16221225) oder Obfr.Stv. Maria Hammer (0664 
73036072) anmelden. 

Ingrid Waldhör, Obfrau

Gestorben sind

25. Jänner 		  Christine Langegger, Ruhstetten, im 88. Lj.
26. Februar 		  Rosa Gollmann, Niederthal, im 85. Lj.
28. Februar 		  Johanna Winkler, Katsdorf, im 89. Lj. 
23. März		  Karl Gruber, Ruhstetten, im 73. Lj.
20. April 		  Johann Dall, Katsdorf, im 75. Lj.
21. April 		  Ferdinand Buchinger, Ruhstetten, im 74. Lj.
6. Juni			  Friedrich Langwieser, Oberthal, im 84. Lj.
29. Juni 		  Johann Lehermayr, Neubodendorf, im 73. Lj.
22. Juli		  Leopold Reichl, Lungitz, im 87. Lj.
28. Juli		  Karoline Gusenbauer, Bach, im 89. Lj.
1. August		  Brigitte Weitersberger, Ruhstetten, im 63. Lj.
13. August		  Mathilde Wögerer, Niederthal, im 89. Lj.
5. September 		 Franz Mayrhofer, Bach, im 95. Lj.
11. September 	 Alexandra Dimitru, Standorf, im 85. Lj.

Taufe

Die Flusstaufe
Warum taufen wir auch im Fluss?  

•	 Weil Jesus im Fluss getauft wurde.
•	 Ich möchte damit ausdrücken, dass Gott uns 

die Fülle an Leben schenken möchte. Nicht 
nur ein Viertelliter, sondern ein Kubikmeter 
Wasser fließen an uns vorbei. Es ist eine Ein-
ladung an uns, wie Gott, großzügig zu sein, 
d.h. Leben, Freude, Liebe weiter zu schenken.

Pfarrer Franz Wenigwieser  

Väter entzünden die Taufkerzen.Frage an die Eltern: Warum wollt ihr euer Kind taufen 
lassen?

Efftta-Ritus (3 Affen)

Taufe mit Wasser Ein Boot mit Segenswünschen

Wir sagen Danke!

•	 Wir danken der Goldhaubengruppe, die zahlreiche Nasen-Mundschutzmasken genäht hat, die 
in der Kirche aufgelegt waren. Vielen Dank für diese Arbeit. 

•	 Wir danken den Familien Wögerer und Weitersberger, die anstelle von Kranzspenden das ge-
sammelte Geld für die Aufbahrungshalle spendeten. Vielen Dank. 



1918 Vergelt‘s Gott!

Danke für Ihre Unterstützung zur Infrastruktur der Pfarre!

Vergelt‘s Gott!

Danke für Ihre Unterstützung zur Infrastruktur der Pfarre!



20Terminkalender
1.11.	 Allerheiligen
	 9.00 Hl. Messe	 anschließend Verkauf von selbstgemachten Mehlspeisen

2.11.	 Allerseelen
	 19.00 Messen mit Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

3.11.	 19.00 Männergesprächskreis der KMB im Pfarrheim

4.11.	 18.00 Lobpreis und Anbetung

6.11.	 18.00 KFB-Kinoabend „Ein Dorf sieht schwarz“

8.11.	 10.30 Taufe

13.11.	 15.00 - 17.00	  
	 Anmeldung zur Firmung im Pfarrheim  
	
14.11.	 9.00 - 11.00  
	 Anmeldung zur Firmung im Pfarrheim  

14.11.	 14.00 KISI-Club
	
16.11.	 18.45 Lichterfeier für Sternenkinder am Erinnerungsgrab, KFB

21.11.	 19.00 Cäcilienmesse

22.11.	 9.00 Christkönigmesse

23.-26.11.	 Adventkranzbinden in Bodendorf

28. u. 29.11.	1. Adventwochenende - beide Gottesdienste mit Adventkranzsegnung

29.11.	 9.00 Messe mit Element des Kinderliturgiekreises

2.12.	 18.00 Lobpreis und Anbetung

3.12.	 6.00 Rorate

4.-6.12. 	 Nikolausaktion KMB

Alle Veranstaltungen werden entsprechend den offiziellen Corona-Vorgaben stattfinden. Bitte beachten Sie dazu 
den jeweils aktuellen Stand sowie die Ankündigungen und Information auf der Homepage der Pfarre. 

www.dioezese-linz.at/katsdorf 


